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Jahreshauptversammlung 
der DRK Ortsgruppe Weilheim

Fortsetzung Seite 2

Bürgerbüro in  
Weilheim wegen  
Wasserschaden  

geschlossen

Das Bürgerbüro in Weilheim 
ist diese Woche noch auf-
grund eines Wasserschadens 
geschlossen.
- Wir bitte um Verständis -
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Eine Hauptversammlung hält die DRK-Ortsgruppe Weil-
heim alle zwei Jahre ab. Die diesjährige Hauptversamm-
lung umfasste deshalb den Berichtszeitraum 2013-14. 
Gruppenleiter Christoph Ackermann hatte in seinem 
Rückblick die Berichte der Schriftführerinnen und des 
Gerätewarts aufgenommen. Dadurch wurden nicht nur 
Wiederholungen vermieden, sondern auch die letzten bei-
den Jahre schnell, aber durchaus umfassend „aufgear-
beitet“. Denn obwohl die Zahl der Einsätze, zu denen 
das DRK Weilheim alarmiert wurde, sehr gering war  - je 
einer 2013 (Zimmerbrand) und 2014 (Personensuche) - 
und  wegen der Jahnhallenrenovierung auch weniger Sa-
nitätsdienste anfielen, waren die zurückliegenden beiden 
Jahre für die DRK Gruppe Weilheim reich an Aktivitäten 
und Arbeit. „Es ist schon erstaunlich, was da alles zu-
sammenkommt“, stellte Bürgermeister Arno anerkennend 
fest, als er die Entlastungen einleitete.
Die 17 Weilheimer DRKler trafen sich zu 97 Grup-
penabenden, leisteten 9 Sanitätsdienste in der Jahnhalle, 
21 Sanitätsdienste bei Handballspielen und waren bei 
weiteren Veranstaltungen etwa dem Fackelfeuer präsent. 
Intensiv kümmerte man sich um Aus- und Weiterbildung 
(Auffrischung Wiederbelebung, Defibrillation, Ausbilder-
kurse, DRK Einführungsseminar). Herbstübungen zusam-
men mit den Feuerwehrabteilungen und den Rietheimer 
DRK-Kollegen/innen wurden ebenso absolviert wie eine 
Großübung bei der Firma Marquardt. Den Kreisverband 
unterstützten die Weilheimer DRKler vier Mal bei den 
Blutspenden, und je zwei Mal bei Straßen- und Altklei-
dersammlungen. 
Die Finanzen der DRK Gruppe Weilheim sind gut, das 
zeigte Werner Härings Kassenbericht. Die größten Pos-
ten bei den Ausgaben waren eine neue Zelthaut fürs 
JRK-Zelt, T-Shirts für JRK-Gruppen und ein gebrauchtes 
Küchenzelt, das man zusammen mit dem TB Weilheim 
beschaffte.
Die Weilheimer Rotkreuz-Mitglieder setzten sich aber 
nicht nur als Rotkreuzhelfer/innen für ihre Mitbürger ein, 
sie gestalteten 2013/14 auch das soziale und gesell-
schaftliche Leben aktiv und ideenreich mit. So beteiligten 
sie sich am Kinderferienprogramm der Gemeinde, am 
Kinderprogramm   beim Honberg Sommer, waren beim 
Martinsumzug dabei. Den gesamten Erlös, der beim „Ad-

ventsglühwein“ 2013 hereinkam, spendete die Gruppe an 
die „Wärmestube“.
Eine ganz große Sache war 2014 einmal mehr das Brau-
ereifest, das die Weilheimer DRKler zusammen mit dem 
TB Weilheim ausrichteten und dabei speziell das Bier-
kistenrennen. Dafür kreierten die DRKler eine besonders 
pfiffige Kampagne mit witzigen Fotos - mit eigenem „Per-
sonal“ - zum Motto „Bierkistenfahren steht jedem gut“.
2013 stand bei den Weilheimer Rotkreuzlern der Zusam-
menschluss des eigenen JRKs mit dem der Rietheimer 
zum JRK Rietheim-Weilheim im Fokus. Zum 25jährigen 
Jubiläum des JRKs Weilheim gründeten die Weilheimer 
zusammen mit den Rietheimern eine neue, zu der auch 
die 8-10-Jährigen aus Dürbheim eingeladen wurden. 
Der Zusammenschluss der älteren JRK Gruppen beider 
Ortsteile folgte 2014. Heute besteht das JRK Rietheim-
Weilheim also aus 2 Gruppen mit 8 (14-18 Jahre) und 
11 (9-12 Jahre) Jugendlichen bzw. Kindern. Das stellte 
eine der Jugendleiterinnen, Nora Mauch, bei der Haupt-
versammlung dar. Der Nachwuchs ist nicht nur sehr mo-
toviert und aktiv, sondern auch schon sehr erfolgreich: 
beim Kreisentscheid in Spaichingen belegten die Jünge-
ren Platz 1, die Älteren Platz 3.
Auf der Tagesordnung standen auch Wahlen. Bei der 
Weilheimer DRK Gruppe bleibt es, wie bisher, bei einer 
Amtsdauer von 2 Jahren, das ergab eine Abstimmung. Bei 
den Wahlen wurden mit Ausnahme eines Kassenprüfers 
die bisherigen Amtsinhaber/innen wiedergewählt. Grup-
penleiter: Christoph Ackermann; Stellvertreterin: Manuela 
Marquardt; Kasse: Werner Häring; Gerätewart: Mathias 
Zepf; Schriftführerinnen: Anita Böttiger, Nadine Mauch; 
Kassenprüfer: Martin Kupferschmid und neu Michael Hu-
dalla. Gruppenleiter Christoph Ackermann bedankte sich 
am Ende bei allen Aktiven für den Zusammenhalt und die 
Mithilfe. Man sei eine homogene Gruppe, sagte Acker-
mann. Sein Dank galt aber auch Bürgermeister Arno, der 
DRK-Gruppe Rietheim und den Kollegen der Feuerwehr 
sowie der Bereitschaftsleitung. 
Die Bereitschaftsleiter Helga Schad und Volker Schäfle 
nahmen die Ehrungen vor und zeichneten für 20 Jahre 
Jens Merz und Christoph Ackermann aus, für 25 Jahre 
Martin Kupferschmid und für 30 Jahre Dietmar Acker-
mann.

Rietheim-Weilheim

Die Gemeinde trauert um 

Fritz Haag
der im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Im Jahre 1975, als die beiden Gemeinden Rietheim und Weilheim zu einer Doppelgemeinde zusammenge-
schlossen wurden, ist Fritz Haag als einziger Neubewerber aus dem Ortsteil Rietheim in den ersten gemein-
samen Gemeinderat von Rietheim-Weilheim gewählt worden, welchem er bis 2004 als damals dienstältester 
Gemeinderat angehörte. Gleich fünfmal wurde er im Amt bestätigt und prägte in solch einer langen Zeit die 
Entwicklung der Gemeinde wesentlich mit. Er blieb auch später weiterhin sehr am Gemeindegeschehen inte-
ressiert.

Seine weitere große Leidenschaft war das Musizieren im Musikverein Rietheim-Weilheim, dem er über 60 Jahre 
als aktives Mitglied angehörte. Hier war Fritz Haag weit über das übliche Maß engagiert und immer zur Stelle, 
wann immer seine Hilfe und Mitwirkung benötigt wurde.
Wir danken dem Verstorbenen für seine wertvolle Arbeit und sein Engagement in unserer Gemeinde. Wir wer-
den ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Gattin, seinen Kindern und deren Familien

Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
Jochen Arno
Bürgermeister
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Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Frau Irmgard Tachtler, Hölderlinstraße 6,
am 1. Februar 2015, zum 80. Geburtstag.
Frau Barbara Anna Maria Marquardt, Obere Hauptstraße 53,
am 3. Februar 2015, zum 84. Geburtstag.
Herrn Sigmund Alfred Zepf, Kirchstraße 12,
am 3. Februar 2015, zum 70. Geburtstag.
Herrn Hans Markus Marquardt, Friedrichstraße 13,
am 4. Februar 2015, zum 93. Geburtstag.

Gemeindeinfo

Musikschule Trossingen

Freie Plätze im Baby-Musikgarten in Trossingen und 
Spaichingen
In unseren Eltern-Kind-Kursen für Babys sind aktuell ei-
nige Plätze zu vergeben. Die Musikschule Trossingen lädt 
Sie zu kostenlosen und unverbindlichen Schnupperstun-
den (bitte einen Termin vereinbaren) im Baby-Musikgarten 
(für Babys bis 18 Monate ein). Dieser findet immer am 
Montagvormittag um 10:15 Uhr in der Musikschule in 
Trossingen und am Donnerstag und Freitagvormittag in 
den Räumlichkeiten des Franziskushauses (Nähe Fried-
hof) statt. In unseren Kursen möchten wir Kindern und 
Eltern zeigen, auf welch vielfältige Weise man sich für 
Musik interessieren und begeistern kann. Mit Krabbel-
liedern, Klangspielen, Versen, Fingerspielen und erzäh-
lenden Liedern ist es den Kindern möglich, Musik zu 
erleben – mit allen Sinnen. Erleben Sie selbst, wie Ihr 
Kind Musik aufnimmt und auf Musik reagiert. Das Team 
der Musikschule freut sich über Ihren Besuch! 
Falls Sie noch weitere Fragen bezüglich unseres Ange-
botes für Kleinkinder haben oder eine Schnupperstun-
de vereinbaren möchten, können Sie sich an unsere 
Lehrkraft Frau Monika Konsek m.konsek@ms-trossingen.
de oder das Sekretariat der Musikschule, 07425/91193 
wenden.

Ballett 7+ und 9+ ab Januar 2015!
Ab sofort finden unsere neuen Ballettkurse im Spiegel-
saal der Musikschule in Trossingen, unter Leitung von 
Juliette Villemin statt:
Dienstag, 15.45 Uhr Ballett 7+ (7- bis 9-jährige Kinder)
Dienstag, 17.00 Uhr Ballett 9+ (9- bis 12-jährige Kinder)
Wir freuen uns über möglichst viele interessierte Kinder. 
Kommt einfach zur Ballettstunde und macht mit! 

Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Vielen lieben Dank!
Für die vielen guten und netten Wünsche, die zahlreichen 
wunderschönen Blumengrüße und die tollen Geschen-
ke, die ich anlässlich meines 60. Geburtstages erhalten 
habe, möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Sie ha-
ben mir alle ein große Freude gemacht.
Freundlichst
Christa Schweizer

Konzenbergschule Wurmlingen

Europäisches Schulfruchtprogramm
Fruchtig fit – wir machen mit
Das im vergangenen Jahr erfolgreich gestartete und von 
der Europäischen Union geförderte Schulfruchtprogramm 

an der Konzenbergschule läuft im März 2015 aus. Die 
Schule sieht in dieser Aktion einen wichtigen Beitrag zu 
der im Erziehungs- und Bildungsauftrag verankerten Er-
nährungserziehung und würde die Möglichkeit, ein Jahr 
lang weiter mit frischem Obst und Gemüse versorgt zu 
werden, gerne wieder in Anspruch nehmen. Dies ist aber 
ohne die Unterstützung von Sponsoren nicht möglich. 
Diese zu suchen und zu finden hat sich die Stuttgarter 
Marketingfirma „FutureSport“ auf die Fahnen geschrie-
ben, die in den nächsten Wochen Firmen aus der nä-
heren Umgebung diesbezüglich ansprechen werden. Die 
Schulleitung würde sich freuen, wenn sich das eine oder 
andere Unternehmen dazu entschließen könnte, diese 
Aktion finanziell zu unterstützen und damit einen Beitrag 
zur gesunden Ernährung unserer Kinder zu leisten.

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Rietheim

Abteilungsversammlung
Am Freitag, dem 6. Februar 2015, findet um 20:00 Uhr 
unsere Abteilungsversammlung im Feuerwehrgerätehaus 
in Rietheim statt.
Ich bitte alle Feuerwehrangehörigen, einschließlich Alters-
abteilung und Jugendfeuerwehr, um möglichst vollzähli-
ges Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sind 
willkommen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Abteilungskommandanten
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Anzugsordnung: Uniform
Mit kameradschaftlichem Gruß,
Abteilungskommandant Richard Gerber

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit.

Dan 9,18

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar, 3. Sonntag vor der Passionszeit
10 Uhr  Abendmahl-Gottesdienst der Predigtreihe
   „Prost Mahlzeit“ mit dem Thema: 
   „Zum Essen nach Emmaus“
   Lk 24, 13-36
   (Pfarrer Dr. Tobias Kaiser, Neuhausen)

Trauer
Aus unserer Kirchengemeinde ist Herr Fritz Haag aus 
Rietheim verstorben. Die Beerdigung fand am vergange-
nen Samstag statt. Wir nehmen Anteil an der Trauer der 
Hinterbliebenen und befehlen den Verstorbenen in die 
Hand Gottes.

Wochenübersicht
Dienstag, 3. Februar
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
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Donnerstag 5. Februar
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

Eine Woche Taizé

Wer schon einmal in Taizé war, weiß, es ist ein beson-
derer Ort: einfach (man darf sagen: sehr einfach) und 
doch unendlich reich. Wer Lust hat, einmal eine Woche 
anders zu leben, junge Menschen aus allen Kontinenten 
kennenzulernen und sich auf ein kleines Abenteuer einzu-
lassen, der komme mit: Pfarrerin Silke Bartel und Pfarrer 
Andreas Wagner laden alle interessierten Jugendlichen 
zwischen 15 und 25 Jahren ein, Taizé zu entdecken. 
Abfahrt Samstag, 29. August 2015 um 9 Uhr,
Rückkehr Samstag, 5. September gegen 17 Uhr, 
Kosten: 150 €. Anmeldeschluss: 10. August 2015. 
Wer Fragen hat, melde sich bitte im Pfarramt: Pfarramt.
Rietheim@elkw.de oder unter 07424/25 48.

Deutsch-französische Jugendfreizeit 
CEVENNEN 
von Mo., 3. bis Di., 11. August 2015 
Kanu, Canyonwanderung u.v.m. 
Kosten: 400 € 
Für Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahre. 
Anmeldung: Pfarramt.Rietheim@elkw.de oder 07424/25 
48. Anmeldeschluss: Freitag, 3. Juli 2015. 
Kenntnisse der französischen Sprache werden nicht vo-
rausgesetzt. Das Team spricht deutsch und französisch. 
Die Freizeit wird angeboten von der Ev. Kirchengemeinde 
Rietheim und Pfarrerin Silke Bartel und dem Ev. Jugend-
werk Elsass-Lothringen und Pfarrerin Léa Langenbeck.

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Kriminacht in der Bücherei

Eingekuschelt in Decken und Kissen begann der Krimi-
abend für Kinder der dritten und vierten Klasse wieder 
einmal mit einem Ratekrimi von Julian Press. Es galt, 
einen Schmuggler aufzuspüren und zu enttarnen. Mit Be-
geisterung lasen die Kinder die einzelnen Abschnitte vor 
und suchten auf den Abbildungen nach dem Verbrecher 
oder anderen im Text versteckten Hinweisen.
Anschließend wurde erst einmal für das leibliche Wohl 
der Detektive gesorgt und nach der Stärkung folgte dann 
„Krimi-Activity“, sprich, Gegenstände aus dem Bereich 
der Polizeiarbeit mussten entweder umschrieben, panto-
mimisch dargestellt oder gezeichnet werden. Hier konn-
ten die Kinder sich beim Raten und Rufen richtig aus-
toben. Den zweiten Ratekrimi lasen die Kinder nur zu 
einem Teil, um dann noch Gelegenheit zu haben, in den 
Bücheren der Bücherei zu schmöckern und sich diese 
auszuleihen. Heidi Luz, Silke Bartel und Mareike Busch 
hatten zuvor verschiedene Krimis vorgestellt und eine 
Auswahl bereitgelegt. Viel zu schnell war die Zeit vorbei 
und die Eltern standen zur Abholung bereit. Es war ein 
schöner und spannender Abend, und da die Anmeldun-
gen diesmal weit über der Kapazität der Gruppe lagen, 
wird es für die Kinder, die keinen Platz mehr beim ersten 
Abend bekommen haben, am 20. Februar nochmals ei-
nen Krimiabend geben. (Mareike Busch)

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

31. Januar 2015 –  06. Februar 2015 
Samstag, 31. Januar - Johannes Bosco
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Wurmlingen, mitgestaltet 

von den Erstkommunionkindern 
    (Segnung von Kerzen)
     1. Jahrtag für Helene Bacher, gleichzeitig 

Gedenken an ihre verstorbenen Angehörigen
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Sonntag, 01. Februar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim, mitgestaltet von 

den Erstkommunionkindern 
    (Segnung von Kerzen)
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 03. Februar - Blasius, Ansgar
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
10.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 04. Februar - Rabanus Maurus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim mit Blasiussegen
19.45 Uhr  Kurze Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Gemeindehaus in Weilheim
Donnerstag, 05. Februar - Agatha
Gebetstag für geistliche Berufe
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen mit Blasiusse-

gen
     Gedenken an Helmut Martin mit verstorbe-

nen Angehörigen
Freitag, 06. Februar - Paul Miki und Gefährten
Herz-Jesu-Freitag
08.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim, anschließend 

Krankenkommunion

Bitte beachten:
Der Liturgieausschuss hat in seiner letzten Sitzung be-
schlossen, das Zwischengebet zwischen „Vater unser“ 
und „Doxologie“ wieder zu beten, so, wie es in der 
Messordnung vorgesehen ist.
Dieses Gebet wurde im fünften Jahrhundert von Papst 
Leo dem Großen eingeführt, als die Kirche sowohl 
von den Hunnen, wie auch durch Irrlehre gefährdet 
war. Aber auch heute hat das Gebet um Frieden und 
um Bewahrung vor Verwirrung und Sünde seine Be-
rechtigung, so dass wir es ab Sonntag wieder beten 
wollen.

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 01.02. bis 07.02.2015
Pfarrer Maurice Stephan

Ministrantendienst Weilheim
So., 01.02.2015 09.00 Uhr    
Melissa, Marc, Melina, Anna, Marina, 
Miriam
Mi., 06.01.2015 19.00 Uhr siehe Plan

Liebe Ministranten/Innen: 
Es gilt wie immer, ihr dürft jederzeit ministrieren, auch 
wenn ihr nicht eingeteilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz 
Einteilung nicht ministrieren können, bitten wir euch, ei-
nen Ersatz zu suchen!
        

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)
            

Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat trifft sich zu einer 
kurzen Sitzung am Mittwoch, 04. Februar 
2015 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef.
Die Sitzung ist öffentlich.

Maria Lichtmess – Darstellung des Herrn
Wir feiern an Lichtmess „Jesus das Licht, 
das die Heiden erleuchtet“, wie es im Text 
der Bibel heißt. Jesus sagt an anderer Stelle: 
„Ich bin das Licht der Welt.“ Und nicht nur 
das – Jesus sagt zu uns: „Ihr seid das Licht 
der Welt!“

Daran erinnern uns die Kerzen, die wir bei den Gottes-
diensten segnen. Sie dürfen dazu auch Ihre Kerzen von 
zu Hause mitbringen. Mögen sie uns auf dem Weg des 
Glaubens und der Liebe zu jenem Licht hinführen, das 
nie erlöschen wird.
Segnung der Kerzen:
Samstag, 31.01.2015 18.30 Uhr in Wurmlingen 
Sonntag, 01.02.2015 09.00 Uhr in Weilheim

Blasius-Segen
Der Herr behüte dein Leben. „Auf die Für-
sprache des heiligen Blasius schenke Dir 
der Herr Heil und Gesundheit – Im Namen 
des Vaters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes - Amen.“
Im Empfang des Blasiussegens werden wir 
auch daran erinnert, dass Leben und Ge-
sundheit Geschenke Gottes sind.

Der Blasiussegen wird erteilt bei den Gottesdiensten am:      
Mi., 04.02.2015 19.00 Uhr in Weilheim
Do., 05.02.2015 19.00 Uhr in Wurmlingen 

Am 08. Februar feiern wir 
in der St.-Gallus-Kirche in 
Wurmlingen einen Klein-
kindgottesdienst.

Termin: Sonntag, 08.02 um 10.30 Uhr.
Eingeladen sind alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern. 

Faszination Taizé
Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich, wo eine ökume-
nische und internationale Brüdergemeinschaft von etwa 
hundert Brüdern lebt und jedes Jahr Jugendliche aus 
allen Ländern einlädt, den „Pilgerweg des Vertrauens“ mit 
ihnen zu gehen. Es kommen tausende Jugendliche und 
junge Erwachsene, um gemeinsam zu singen, still zu sein, 
über den Glauben zu sprechen, Spaß zu haben und Ge-
meinschaft zu erleben. „So viele Jugendliche hier auf dem 
Hügel versammelt zu sehen, gleicht einem Fest und stärkt 
unsere Hoffnung, dass ein Zusammenleben der Menschen 
in Frieden möglich ist“, so ein Bruder aus Taizé. Dieser 
besondere Ort und die erfahrbare Gemeinschaft geben 
Kraft und Orientierung für den eigenen Weg. 
Vom 2. August bis zum 9. August 2015 wollen wir nach 
Taizé gehen. Alle Jugendlichen (ab 15 Jahren) und jungen 
Erwachsenen sind dazu ganz herzlich eingeladen. 
Der Preis für Fahrt, Unterkunft und Verpflegung liegt für 
die ganze Woche bei 150 €.
Weitere Infos, bzw. Anmeldung ab jetzt bei: Krause.pr@
gmail.com möglich. 
Freu mich drauf. Alexander Krause

Beten und Skifahren
Unter dem Motto B&S (Beten und Skifahren) wird es am 
Sonntag, 1. März eine Ausfahrt auf den Feldberg geben. 
Alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen ab 14 Jah-
ren sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldungen sind ab 
jetzt möglich. Die Kosten für Fahrt und Liftkarte werden 
bei rund 30,- € liegen, da die Veranstaltung nun vom 
Jugendreferat bezuschusst wird. Der Anmeldeschluss ist 
am Sonntag, 22. Februar.
Das Dekanatsteam und ich freuen uns drauf! Infos bzw. 
Anmeldungen sind ab jetzt bei mir möglich. 
E-Mail: Krause.pr@gmail.com
Alexander Krause
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Auf dem Weg zur Ehe
„Die Ehe – Ihre wohl wichtigste Zukunftsinvestition“, so 
sind die aktuellen Seminare zur Ehevorbereitung über-
schrieben, zu denen das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen 
auch in diesem Jahr 2015 wieder einlädt.
Sie sind ein Angebot für Paare, sich vor der Eheschlie-
ßung Zeit zu nehmen und sich mit Unterstützung durch 
ein bewährtes Leitungsteam Gedanken zu machen über 
ihre Vorstellungen von Partnerschaft, ihre Erwartungen an 
die Ehe und die Gestaltung der kirchlichen Trauung.
Die Tage für Paare sind am 20./21. März in Tuttlingen 
und am 18. April in Seitingen. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei der Dekanatsgeschäftsstelle, Uhlandstra-
ße 3 in Tuttlingen, Telefon 07461/96598010.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 30.01.15
19.00 Uhr  -  Jugendchor
20.15 Uhr  -   Chorprobe nur für die Frauen des Ge-

mischten Chores!!!

Montag, 02.02.15
17.15 Uhr  -  Vorchor

Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Unsere nächste Singstunde findet am Donnerstag, den 
29.01.2015 um 19.30 Uhr in der alten Schule statt.
Bitte um vollzählige Anwesenheit.
Mit freundlichen Grüßen Agnes Warthmann.

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Nordic Walking um 18:30 Uhr

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Abt. Lauftreff
Winterlaufzeit
Ab 29. Oktober jeden Mittwoch 18:30 Uhr
Walking und Nordic Walking
Treffpunkt an der Jahnhalle

Abt. Ski
TBW Skiausfahrt am 25.01.2015
Im Gegensatz zu unseren Skikollegen, die in Kitzbühel 
auf der Streif unterwegs waren, ließen wir uns nicht von 
ein paar Nebelbänken ausbremsen. Wir genossen die 
super präparierten Pisten bei überwiegend guter Sicht. 
Auch die Sonne ließ sich immer wieder (sehr kurz) bli-
cken, Sonnencreme wurde allerdings nicht benötigt. Und 
wenn dann irgendwo Nebel aufzog, wechselte man ein-
fach auf andere Pisten oder … an die Bar. Die 55 

Teilnehmer, wieder waren alle Altersgruppen vertreten, 
kamen im Skigebiet Golm voll auf ihre Kosten. Am Nach-
mittag kamen alle (fast) pünktlich und nach der langen 
Talfahrt, teilweise auch etwas geschafft - aber zumindest 
ohne grobe Verletzungen -, wieder am Bus an. Man war 
sich einig, dass es ein toller Tag war.

Im Skigebiet Golm trafen sich die Skifahrer immer wieder

Dieses Mal wollen wir mal testen, wer unsere Teilnehmer 
erkennt und erraten kann, warum gerade diese Personen 
ausgewählt wurden. Wer also ein paar unserer Skifahrer 
erkennt und dazuschreibt, was (z.B. jüngster Teilnehmer, 
bester Sturz, die meisten Stürze, größter Durst, …) diese 
auszeichnen könnte, schreibt bis Sonntag 01. Feb. eine 
Mail an folgende Adresse quiz@M-Hipp.de oder wirft 
einen Antwortzettel in meinen Briefkasten. Der Gewinner 
wird unter notorischer Aufsicht ermittelt und erhält als 
Gewinn ein Getränk an der Bar bei unserer TB-Fasnet 
am 06. Feb. im Turnerheim. Die Auflösung des Rätsels 
und der Gewinner ist in der nächsten Ausgabe unseres 
Amtsblattes zu finden. Natürlich können auch die Teilneh-
mer beim Quiz mitmachen!

Wer ist es und was zeichnet die Personen aus? Oben sind 
vier Einzelpersonen und unten zwei Personengruppen zu se-
hen. Viel Spaß beim Raten!

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 31.01./01.02.2015 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 31.01.2015
Kreissporthalle Tuttlingen
14:30 wJB-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühlh.
16:00 F-BL HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenning.
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17:45 F-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - TSV Dunningen
19:30 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - VfL Pfullingen 2

Sonntag, 01.02.2015
Deutenberghalle Schwenningen (Spittelstraße 85)
12:40 mJB-BK TG Schwenning. - HSG Rieth.-Weilh.

D-Jugend weiblich Bezirksklasse
HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frittl.-Neufra  24 : 8 (12:3)
Gut gemacht – Pflicht erfüllt. Wir haben wieder viele Tore 
durch Tempogegenstöße erlangt. In der Vorbereitung auf 
den kommenden schweren Gegner gilt es jetzt, daran 
zu arbeiten, mehr Tore aus dem Spielfluss zu machen 
und unsere frei stehenden Mitspielerinnen (z.B. am Kreis) 
öfters anzuspielen – gell Lina!!!
Es spielten: Fabienne Martin und Zeynep Eski,(beide Tor), 
Lina Aicher (1), Malin Bräunlinger (4), Franziska Schubert 
(6), Clara Merz (1), Melina Vosseler, Corinna Hipp, Nadine 
Hipp (8), Jessica Rentschler (4), Anna Pauli, Jana-Rosa 
Heizmann, Kyra Hipp, Emilia Kunz

C-Jugend weiblich Bezirksliga
HSG Frid.-Mühl. - HSG Rieth.-Weilh.  20:16 (10:9)
Am Sonntag spielten wir in Fridingen gegen den Ta-
bellennachbarn HSG Fridingen Mühlheim. Nach einem 
tollen Start führten wir schnell mit 1:0 und 2:1. Aber 
auch unsere Gegnerinnen fanden immer besser ins Spiel 
und waren im Abschluss erfolgreicher. Dies brachte uns 
den Halbzeitstand von 10:9. Für die zweite Halbzeit hat-
ten wir uns nochmals viel vorgenommen, wir fanden 
aber nicht mehr so gut ins Spiel, die Heimmannschaft 
erhielt “dank dem Schiedsrichter“ 6 Sieben-Meter und 
wir keinen. Leider konnten wir am Schluss den 4-Tore-
Rückstand nicht mehr aufholen.
Es spielten: Alexa Gagstatter (Tor), Antonia Kupferschmid 
(3), Lena Stiefel (6), Chantal Schätzle (2), Emma Geng 
(1), Jeanette Ilg (2), Celine Schiebli , Anne Walther, Luisa 
Zeh (2)

Männer Landesliga
HSG Böbl./Sindelf. - HSG Rieth.-Weilh.  32:29 (17:12)
Am vergangenen Samstag fuhren wir mit breiter Brust 
nach Böblingen, um das dortige Auswärtspiel zu gewin-
nen. Leider mussten wir auf Martin Bauer, Udo Meßner 
und Florian Buschle verzichten. Dennoch waren wir zu-
versichtlich und nahmen uns vor, das Hinspiel wieder 
gutzumachen, bei welchem wir uns geschlagen geben 
mussten.
Die ersten fünf Minuten waren bis zum 4:4 ausgeglichen. 
Allerdings merkte man schon zu diesem Zeitpunkt, dass 
unsere Abwehr nicht gut stand. Zusätzlich schlichen sich 
auch noch technische Fehler oder vergebene Chancen 
ein. Dies nutzten die Gastgeber aus und bauten ihren 
Vorsprung in der 20. Minute auf 13:8 aus. Auch die dar-
auffolgende Auszeit sollte nicht richtig fruchten und somit 
kam es zum Halbzeitstand von 17:12.
In der Halbzeitansprache gab uns unser Trainer nochmal 
neuen Schwung und diesen versuchten wir nun umzu-
setzen. Unsere Abwehr wurde stabiler und somit waren 
wir nach 9 Minuten auf zwei Tore herangekommen. Doch 
die Hausherren ließen den Ausgleich nicht zu. Durch 
erneute, technische Fehler zogen sie wieder auf 22:18 
davon (41. Minute). Erneut versuchten wir uns wieder he-
ranzukämpfen. In der 51. Minute waren wir nun erstmals 
mit einem Tor an den Böblinger dran. Allerdings sollte es 
zur Führung nicht mehr reichen, denn wir hatten erneut 
mit unseren Fehlern zu kämpfen und verloren somit mit 
32:29 in Böblingen.
Es spielten: Dorian Sauer, Stephan Bauer (beide Tor), 
Marc Junker, Thomas Aicher (9/2), Robin Hermle (1), 
Dominik Wetzel, Martin Steinseufzer (4), Florian Wenzler 
(4/1), Stefan Huber (2), Marius Marquardt (6), Simon 
Storz, Lukas Beck (3)

Bezirksliga Frauen
HSG Frid.-Mühlh. 2 - HSG Rieth.-Weilh.  24:17
Das Spiel war in den ersten 10 Minuten relativ ausgegli-
chen, bis die HSG Fridingen-Mühlheim 2 konsequenter 
ihre Chancen nutzten und bis auf 4 Tore wegzogen. 
Leider scheiterten wir immer wieder, nach gut herausge-
spielten Aktionen, an der gegnerischen Torhüterin Sabrina 
Riemer. Somit ging es mit einem Halbzeitstand von 11:7 
in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit hatte die HSG Rietheim-Weilheim 
viele Gelegenheiten um schnell den Ausgleich erzielen zu 
können, dennoch fehlte im Abschluss die letzte Präzision. 
Somit zieht sich der Abstand von 4 Toren weiterhin durch 
das Spiel. Die HSG Rietheim-Weilheim verliert bei dem 
Tabellenletzten mit 24:17. 
Es spielten: Tor: Jenny Bett, Natascha Toninger
Daniela Thien(2), Katja Stenger(1), Romy Epple(5), Karin 
Mayer(4), Stephanie Aicher(3), Judith Ege, Sabrina Wenz-
ler, Kerstin Haag(1), Isabell Möhrle(1)
Trainer: Saskia Hipp    
gez. Natascha Toninger

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 13.03.2015 um 20:00 Uhr im „Gasthaus 
Schwanen“ in Rietheim.
Liebe Mitglieder, am Freitag, den 13.03.2015 um 20:00 
Uhr findet unsere diesjährige Hauptversammlung im Gast-
haus Schwanen in Rietheim statt. Dazu möchten wir alle 
Mitglieder und Freunde vom Obst- und Gartenbauverein 
herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht der 1. Vorsitzenden.
2.  Totenehrung.
3.  Bericht des Schriftführers.
4.  Kassenbericht.
5.  Bericht der Kassenprüfer.
6.  Aussprache und Entlastungen.
7.  Anträge / Verschiedenes.
8.  Ehrungen.
9.  Vortrag.
Mit freundlichen Grüßen
Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Weilheim

Einladung zur Kinderfasnet
Vor 40 Jahren bewirtete die damalige DRK Ortsgruppe
Weilheim zum ersten Mal die Kinderfasnet am Rosen-
montag. Aus diesem Anlass laden wir alle Kinder zur Teil-
nahme an unserem Kostümwettbewerb ein. Wir freuen 
uns auf viele originell verkleidete Kinder und Junggeblie-
bene. Die Teilnahme lohnt sich, die drei Sieger erhalten 
einen Preis aber auch die anderen Kinder gehen nicht 
leer aus. Zur besseren Planung der Kostümprämierung 
freuen wir uns auf Eure unverbindliche Anmeldung per 
Mail bei Werner Häring, (lamm75@gmx.de). Beginn des 
Kinderprogramms ist um 16 Uhr.
Zum ersten Mal laden wir direkt nach dem Auftritt der 
Scherbelgruppen am Weigandhaus zum Mittagessen (ab 
ca. 12 Uhr) in die Jahnhalle. Wir bieten Schnitzel, Pom-
mes und Salate oder eine herzhafte Currywurst. Unser 
Jugendrotkreuz bewirtet Euch mit Beginn des Kinderpro-
gramms mit Kaffee und selbstgemachtem Kuchen.
Auf Euren Besuch freuen wir uns schön heute und wün-
schen vorab eine glückselige Fasnet 2015!
Euer DRK Weilheim
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Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Die Seniorengemeinschaft hatte am 22. Januar 
Herrn Ackermann eingeladen
Herr Ackermann ist Notar beim Notariat Wurmlingen, das 
auch für Rietheim-Weilheim zuständig ist. Da Herr Acker-
mann Mitte des Jahres in den wohlverdienten Ruhestand 
geht, wollte die Seniorengemeinschaft den Senioren 
nochmals die Gelegenheit geben, Informationen aus sehr 
kompetenter Hand zu bekommen. Herr Ackermann be-
richtete dass eine Notariatsreform und eine Reform des 
Grundbuchwesens Ende 2016 erfolgt. Das Land Baden-
Württemberg will sein Notariatswesen dem der übrigen 
Bundesländer anpassen und flächendeckend vom bishe-
rigen Amtsnotariat zum freiberuflichen Notariat wechseln. 
Angestrebt wird, bis zum 1. Januar 2018 auch in Baden-
Württemberg ein ausschließlich freiberufliches Notariat zu 
schaffen. Bereits in diesem Jahr soll das Grundbuchamt 
beim Notariat Wurmlingen aufgehoben, und dem Grund-
buchamt beim Amtsgericht Sigmaringen zugewiesen 
werden. Alle Grundbuch-Unterlagen ab dem Jahr 2011 
sollen zudem im Grundbuch-Zentralarchiv in Kornwest-
heim eingelagert werden. Mit der Notariatsreform wird 
die Bürgernähe also „ein Stück weit beeinträchtigt“. Herr 
Ackermann referierte im zweiten Teil über die verschie-
denen Vollmachten. Betreuungsverfügung, Patientenverfü-
gung, Testament und Erbvertrag. Seine Sachkunde und 
Erfahrung kann der Notar am besten einsetzen, wenn 
er frühzeitig eingeschaltet wird. Er klärt den Sachverhalt 
und erforscht den Rechtswillen der Vertragsparteien, be-
rät und belehrt über die Folgen, zeigt Alternativen auf 
und sorgt für die notwendigen Eintragungen wie z.B. 
im Grundbuch. Der Notar sorgt so für eine umfassende 
Betreuung von A bis Z. Im Anschluss beantwortete Herr 

Ackermann noch viele Fragen der Senioren. Herzlichen 
Dank für den informativen Nachmittag.

Unser nächstes Treffen ist am 17. Feb. zur Seniorenfas-
net der Narrenkameradschaft Weilheim.
Hans-Ulrich Merz

Sonstige Mitteilungen

100 Jahre WERMA-Betriebszugehörigkeit
WERMA Signaltechnik aus Rietheim-Weilheim ehrte im Rah-
men der Jahresabschlussfeier im vergangenen Jahr zehn 
Firmenjubilare für insgesamt 100 Jahre Betriebstreue. Be-
reits während des Jahres erhielten die Jubilare eine Prämie 
sowie Blumen als Anerkennung für den täglichen Einsatz. 

Mitarbeiter sind Schlüssel zum Erfolg
In seiner Ansprache bedankte sich WERMA-Geschäfts-
führer Matthias Marquardt bei allen langjährigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für ihre Zuverlässigkeit und 
Loyalität. Er betonte, dass sie mit ihrem fundierten Wis-
sen maßgeblich zum Erfolg des Unternehmens beitragen. 
Eine große Kontinuität in der Belegschaft gehört zu den 
zentralen Erfolgsfaktoren, denen sich WERMA Signaltech-
nik seit langer Zeit verschrieben hat. 

Die stolzen Firmenjubilare 
Für die 10-jährige Betriebstreue wurden folgende Mitar-
beiter geehrt: Michael Nölle, Julia Faude, Pasa Hegic, 
Edith Ruß, Angelika Braack und Christian Höhler. Nicht 
auf dem Foto zu sehen, doch ebenfalls für 10 Jahre 
Treue ausgezeichnet: Tina Schempp, Melanie Bulut, Tanja 
Todoric und Gülistan Altun. 
„Wir sind sicher, dass wir mit unserer Belegschaft die 
gesteckten Ziele im neuen Jahr erreichen werden und 
freuen uns darauf, auch im nächsten Jahr unseren Mit-
arbeitern für die tolle Zusammenarbeit zu danken“, so 
Matthias Marquardt. Abschließend klang die WERMA-
Jahresabschlussfeier im feierlichen Rahmen bei gutem 
Essen und interessanten Gesprächen mit den Kollegen 
aus.

WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt (r.) freut sich 
über 100 Jahre Treue und dankt für die langjährige Mitarbeit. 
Das Bild zeigt die Jubilare (v.l.n.r.) Michael Nölle, Julia Faude, 
Pasa Hegic, Edith Ruß, Angelika Braack sowie Christian Höhler

Jahrgang 1934/35
Der Jahrgang trifftt sich mit Partner am Mittwoch, den 
04. Februar um 14.00 Uhr am Parkplatz „Krone Ruß-
berg“. Nach einem Spaziergang ist Einkehr im „Gasthaus 
Krone“.
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Zweiter und dritter Stellvertreter des  
Kreisbrandmeisters nun auch formal in  
Amt und Würden
Jürgen Zeller, Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Kol-
bingen und zugleich Kommandant der Werksfeuerwehr 
SKF Mühlheim, und Fritz Frey, Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Buchheim, erhielten heute von Landrat 
Stefan Bär ihre Ernennungsurkunden zum zweiten und 
dritten stellvertretenden Kreisbrandmeister. Im Oktober 
vergangenen Jahres hat der Kreistag Zeller und Frey zu 
den Stellvertretern des Kreisbrandmeisters bestellt. Erster 
stellvertretender Kreisbrandmeister bleibt Klaus Vorwal-
der, Stadtbrandmeister der Stadt Tuttlingen. Die Beru-
fung in das Ehrenbeamtenverhältnis der stellvertretenden 
Kreisbrandmeister erfolgt für eine Dauer von 5 Jahren. 
„Ich gratuliere Ihnen zu Ihrer Ernennung. Unser Landkreis 
darf auf eine äußerst schlagkräftige Feuerwehr stolz sein. 
In jeder unserer 35 Städte und Gemeinden haben wir 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, die sich jedes 
Jahr in Einsätzen engagieren, die ihnen vieles abverlan-
gen. Dafür gilt ihnen Dank und Anerkennung“, so Landrat 
Stefan Bär. 

(von links nach rechts): Martin Hagen, Kreisbrandmeister, 
Landrat Stefan Bär, Klaus Vorwalder, erster stellvertretender 
Kreisbrandmeister, Fritz Frey, dritter stellvertretender Kreis-
brandmeister, Stefan Helbig, erster Landesbeamter, Jürgen 
Zeller, zweiter stellvertretender Kreisbrandmeister

Internationaler Schüleraustausch -  
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besu-
chen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.
Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 20.06. bis 15.07.2015
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien 
und Ungarn.
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Ver-
pflegung.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
www.facebook.com/SchwabenInternational.

Kfz-Zulassungsstelle: Kraftfahrzeuge 
selbst im Internet abmelden
Kraftfahrzeuge, die nach dem 01.01.2015 zum Stra-
ßenverkehr zugelassen wurden, können ab sofort vom 
Halter selbst online abgemeldet werden. Damit können 
sich Fahrzeughalter diesen Behördengang einsparen. 
Das Internetverfahren wurde unter dem Namen „Online-
Abmeldung“ auf der Homepage des Landkreises Tutt-
lingen (www.landkreis-tuttlingen.de) hinterlegt und kann 
ab sofort genutzt werden. Jeder Kunde erhält bei der 
Zulassung eine Information über die Möglichkeit, sein 
Kraftfahrzeug selbst abzumelden.
Voraussetzung hierfür ist, dass das Fahrzeug nach dem 
01.01.2015 zugelassen wurde. Denn nur im neuen Fahr-
zeugschein und den neuen Zulassungsplaketten findet 
der Fahrzeughalter die erforderlichen Codes zur Online-
Abmeldung. Weiter wird ein neuer Personalausweis mit 
Online-Ausweisfunktion oder ein elektronischer Aufent-
haltstitel und ein passendes Lesegerät benötigt. Die Ab-
meldegebühren werden ebenfalls online mit Kreditkarte 
(Mastercard/Visa) oder Giro-Pay bezahlt. 
Selbstverständlich kann die Abmeldung wie bisher auch 
direkt bei der Kfz-Zulassungsbehörde erfolgen. Weitere 
Auskünfte für die Bewohner des Landkreises Tuttlingen 
erteilt die Zulassungsbehörde gerne unter der Telefon-
nummer 07461/9265100. 

Apothekendienst

Samstag, 31.01.2015 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Engel-Apotheke, Obere Hauptstraße 6,
Tuttlingen  Tel. 07461 2375
Untere Apotheke, Hochbrücktorstr. 2
Rottweil  Tel. 0741 7775
Sonntag, 01.02.2015 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2,
Neuhausen  Tel. 07467 9494-0
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer  

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag,  31.01./01.02.2015
Dr. med. vet. R. u. K.-P. Hipp, Unterer Damm 13, 
Fridingen  Tel. 07463/57521

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:  Mittwoch, 04.02.2015 
       beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 25.02.2015
       beide Ortsteile
WINDELTONNE:  Mittwoch, 11.02.2015
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 16.02.2015
       beide Ortsteile
PAPIERTONNE:  Mittwoch, 11.02.2015
       beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400


